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 Tipps zu effektiven Düngestrategien Kurz & knapp 02/2022 
Parsau, 11.02.2022 

 

 Der Einsatz von Düngemitteln erfordert dieses Jahr besonders viel Fingerspitzengefühl, da die sehr hohen 
Kosten für Düngemittel einen effizienten Einsatz unabdingbar machen. 

 

 Effizienzsteigerung durch Schwefeldüngung 
 

 Ein großes Augenmerk wird immer auf die Stickstoffver-
sorgung im Boden gelegt. Die Aufnahme kann mit Hilfe 
von anderen Nährstoffen deutlich erhöht werden, wenn 
Mikro- und Makronährstoffe ausreichend pflanzenver-
fügbar sind. Besonders über den Winter sind höhere 
Niederschlagsmengen aufgetreten, dass Sulfat (SO4

2-) 
im Boden leicht ausgewaschen wurde. Schwefel ist ein 
wichtiger Nährstoff, der als Coenzym für die Bildung der 
Chloroplasten sorgt und damit unerlässlich für die Pho-
tosynthese ist. Zusätzlich wirkt sich Schwefel auf die 
Glutamin-Synthetase und Glutamat-Brenztrauben-
Transaminase aus, die die Schlüsselenzyme der Protein-
synthese sind. Daher ist es wichtig auf eine Düngung mit 
sulfathaltigen Düngern zu Vegetationsbeginn zu setzen. Die Höhe der Gabe sollte sich am Entzug orientieren.  

 

 Grundnährstoffproben und Wirtschaftsdüngeranalysen 
 

 Eine aktuelle Untersuchung der Grundnährstoffe ist Voraussetzung für ein effizientes Düngemanagement. 
Wir empfehlen mindestens im 3-Jahresabstand zu beproben. Diese gibt einen guten Überblick über die Ver-
sorgungslage des Bodens. Beim Einsatz von Wirtschaftsdüngern sollte auch eine eigene Analyse stattfinden, 
damit dieser bedarfsgerecht eingesetzt werden kann. 

 

 

 

Abb. 2: Verteilung der pH-Klassen im LK Gifhorn 

 

Abb. 3: Grundnährstoffversorgung in Klassen im LK Gifhorn 

 

 Die Anforderungen an die Landwirtschaft und den Gewässerschutz sind vielfältig. Nutzen Sie unsere Beratungs-
angebote! Sprechen Sie uns gerne an! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Maximilian Schulte Uemmingen, Gerald Henjes und Steffen Buerke 
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Abb.1: Schwefelbedarf der Kulturen (Quelle: nach Terres Inovia (2019)) 
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